
PREISTRÄGER

Einfach mal anders
Auf der Suche nach einem neuen Ausdruck 
für robuste Gartenmöbel entwarf die italie- 
nische Designerin Lina Obregón die Outdoor- 
Kollektion Telar. Ihr Aussehen ist von einer 
speziell verflochtenen doppelten Oberfläche 
aus elastischen Gurten geprägt, welche die 
klassische Polsterung ersetzt. Die Gurte 
werden aus hochwertigem Rope-Garn von 
Hand gefertigt, einer langlebigen syntheti-
schen Faser, die speziell für den Aussenein- 
satz konzipiert wurde. Durch die Kombination  
von Spannung und Elastizität entsteht eine 
doppelt gekrümmte Fläche, die den Körper 
aufnimmt und ergonomisch unterstützt. Die 
Sitzmöbel können mit über 300 Gurtfarben 
und 20 Farben für das Edelstahlgestell zeit-
los wie individuell zusammengestellt werden.

PAOLOLENTI.IT

Stilvoll
Andrea Parisio und Giuseppe Pezzano zele-
brieren mit «Plinio» das Bad als Ort der 
kostbaren Rituale. «Plinio» zeichnet sich 
durch ein ungewöhnlich grosses Waschbecken 
von geometrischer Form, eine praktische 
Arbeitsfläche und viel Liebe zum Detail aus: 
So kann das Unterteil des Gestells beispiels-
weise mit hochwertigen Körben aus Leder 
bestückt werden, die mit den satten, matten 
Farben des Keramikbeckens harmonieren.

CERAMICACIELO.IT

Verwandelt
Eine alte Bekannte in modernem Gewand: 
«The Line» ist die Neuinterpretation der 
technischen Strassenbeleuchtung, die Funk-
tion mit Zeitlosigkeit und Eleganz kombiniert. 
Die Leuchten wirken durch die vertikal in den 
Mast integrierte Optik sehr minimalistisch 
und scheinen mit der maximal möglichen 
Entblendung nahezu mit der Umgebung zu 
verschmelzen. Dennoch leuchtet «The Line» 
Parks, Wege und Strassen effizient aus.

SELUX.DE

Perspektivenwechsel
Der «Geometric Table» von Alain Gilles ist 
ein Tisch, der sich — je nach Blickwinkel 
des Betrachters — verändert: Läuft man 
um ihn herum, wirken die vier Metallbeine 
mit tropfenförmigem Querschnitt mal breit 
und massiv, mal schmal und spitz. Die Tisch-
platte ist aus Holz, Keramik oder Marmor 
zu haben; dank der abgerundeten Kanten 
verleiht sie dem sonst eher bodenständigen 
Möbel zugleich etwas Schlankes, Graziles. 

BONALDO.COM
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Ungetrübter Badespass
Schwimmen im Pool ist herrlich, wenn bloss der Chlorgeruch oder die roten Augen nach dem Bad nicht wären. Das muss nicht sein: Die von 
diesem Unternehmen eingesetzte Schwimmbadtechnik lässt das Badewasser naturbelassen, sauerstoffreich und kristallklar — ohne Abstriche 
bei der Hygiene. Möglich macht das die Salzelektrolyse-Anlage «Ospa».

VIVELL.CH

Herzstück
Es wird in der eigenen Schwimmbadproduktion hergestellt und ist das 
Herzstück des umfassenden Angebots: das Gartenschwimmbad «Vi-
talpool Classic». Das Becken wird nach Mass in den verschiedensten 
Form- und Farbvarianten und ganz nach Wunsch der Kunden produ-
ziert. Zur Auswahl stehen zudem diverse Wellnessmöglichkeiten und 
Einstiegsvarianten. Ausgestattet mit einer effizienten Rundum-Isolation.

VITABAD.CH

Multitalent
Wasserspielplatz im Flachbereich, Aqualounge zum Schwimmen und 
Entspannen — all dies vereint der Minipool «CSIDE 47», der mit seinen 
kompakten Massen von 4,7 m Länge x 2,1 m Breite und einer Tiefe 
von max. 1,27 m das ideale Familienschwimmbad ist und wenig Platz 
in Anspruch nimmt. Er hat jeweils auf zwei Seiten Einstiegsstufen mit 
rutschhemmenden Trittflächen.

RIVIERAPOOL.COM

FOKUS
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